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Eekopetlihe Kranich-e 
«« Rovinz Brandenburg. 

Berlin. Jn große Gefahr ge- 
rieth eine ganze Klafse der 76. Ge- 
meindeschule in der Mustauerstraße 
66. Jn der S. Obertlafse dieser Schule 
werden im zweiten Stock 56 Mädchen 
irn Alter von 7 bis 8 Jahren unter- 
richtet. Von diesen wurden durch 
Gas, welches einem offengelassenen 
Gaihahn entströmte viele nahezu er- 

stickt. —- Aus Furcht vor dem Suchen- 
haufe versuchte sich der 30 Jahre alte 
Buchdrueler Gevrg Kieburg, der bei 
feinem Vater, einem Ladeardeiter, m 

der Liihbenerstr. 1 wohnt, das Leben 

zu nehmen. Kieburg ist seit länger als 
einem Jahre lungentranl. Er schoß 
fich eine Kugel in die Brust und wurde 

schwer verwundet nach dem Paul 
Gerhardt Stifte gebracht. —- Schlechte 
Geschäfte und Aerger haben den 34 

Jahre alten Droschtentutscher Karl 
Noack aus der Brunnenstraße No. 102 
in den Tod getrieben. Er stürzte sich 
von der Freiarchenbriicte ins Wasser 
und ertrank. — Zu einem schweren 
Zufanrnrenstofz zwischen einem Perso- 
nen- und einem Güterzuge kam es aus 
dem Bahnhof Westend. Durch vie 
Wucht des Anpralls wurde das Bor- 
dertheil der Mafchine des Güterzugs 
vollständig eingedrückt, außerdem ei- 
ner seiner Wagen beschädigt, während 
vom Personenzuge vier Wagen zer- 
trümmert wurden. Der Lokomotiv- 
führer und der Heizer des Güterzuges 
entgingen durch rechtzeitiges DIE-sprin- 
gen der Gefahr. — Durch Kurzschlusz 
zog sich der 28jährige Hilfsmonteur 
Max Prater aus der Magdeburgers 
straße 25 beim Kahellegen schwere 
Brandwunden iu. —- Verschwunden 
ist rnit 500 Mart der Hausdiener 
Hermann ans aus der Oranienbur- 
ger Straße, der in einem Theehaus isi 
der Französischen Straße beschäftigt 
war. -— Durch Sturz aus dem Fen- 
ster tödtete sich die Dienstmagd Anna 
Wohl, die seit einem Jahre bei einer 
Zimmervermiethrrin in der Neuen 
Griinstraße 21 in Stellun war. Ve- 
schlverden, die ihr ein ni t"passende-J 
künstliches Gebiß verursachten. hatten 
sie nervös gemacht. — Bei einer Pro- 
befahrt auf einer Lotomotive ereignete 
sich im Grunewald in der Nähe von 

Wannsee ein schweres Unglück. Aus 
dem Heizraum schlug plötzlich eine 

mächtige Flamme heraus, die den Hei- 
zer Stelrer erfaßte, so daß diesem er- 

hebliche Verletzungen zugefügt wurden. 
Der gleichfalls auf der Lolornotive be- 

findliche Regierungsrath Cordes wollte 
sich durch Absprinaen retten, fiel jedoch 
sv unaliicklich, daß er in unmittelbarer 

i 
L 

Nähe eines Nebenaeleises zu liegen 
lanr und ihm die eine Hand von den 
Rädern eines soeben die Strecke passi- 
renden Güterzuges zermalrnt wurde. 
Gleichfalls schwere Verletzungen erlitt 
Cordeg am Kopf. 

Provinz gilts-reichen- 
Margarabowa. Aus Lebens- 

iiberdrusz erhänate sich aus demsiirch- 
hos hierselbst der 73Jahre alte Ziadti 
arme Kirsteiru 

N o ß b e r a. Feuer entstand in 
dem Gastbauie des Wirthe-Z Hirsch- 
bera und verbreitete sich so schnell, daß 
5 Häuser zerstört wurden. 

S ch i v v e n b e i l. Gerichts-As- 
sessor Wagner von hier wurde zum 
Amtsrichter in Bischofstein ernannt. 

Stolzenseld. Ein seltenes 
Zusammentreffen von Familienfesten 
sand in der Familie des Gutsbesitzers 
Meyer hierselbst statt. Die Tochter 
des Hauses feierte die grüne Hoch- 
zeit, Meyer die silberne und die 
Großeltern der Braut, die Gutsbesitzer 
Reinhold’schen Eheleute in Landsiron, 
das Fest der goldenen Hochzeit- 

Irovmz Zsestpseupew 
D a n z i-a. Sein 25jähriges Fia- 

pellrneister - Jubiläum beging der Mu- 
sitdirigent Theil vom 2. Fuß - Art.- 
Reut. Der Regiments - Commandeur 
Oberstleutnant Maichle erschien mit 
einer Ossieiersdeputation und über- 
reichte dem Jubilar das Kreuz des All- 
gemeinen Ehrenzeichens. —- Bei der 
Stadtverordnetentoahl irn erstenWahl- 
bezirt der 3.3 Abtheilung wurden die 
bisherigen Stadtverotdneten dieseZBe- 

girtT Obermeister Jllmann und Re- 
atteur Klein, aus sechs Jahre wieder- 

gewiihlt. — Jm s. Bezirk der s. Ab- 
theilung wurden die bisherigen Stadt- 
verordneten Entz, Keruth und Schmidt 
wieder gewählt. — Jn Langsuhr ist 
von der Z. Abtheilung der neuemge- 
meindeten Stadttheile Zigenlenber 
Heiligenbrunn und hochsirieß Kauf- 
mann Froese gewählt worden. —-Beim 
Spielen an der Mottlau siel der zehn- 
ährige Sohn Wilhelm des aus der 
iederttadt wohnenden Kutscherö 

Daniel in’s Wasser und ertrant. 
Bra t win. Einem Brande siel 

das Einwohnerhaui des Besisers Re- 
chenberg zum Opfer. 

Elbing Glasermeistee Gustav 
leischauer, 58 Jahre alt, hat sich in 

einer Wohnung mt einem Teschings 
pistol erschoisen. 

G e a u d e n z. Kommerzienrath 
Vietoriuö vollendete sein 70. Lebens- 
jahr· —- Jn der Nähe der Festung 
wurde eine Leiche am Wetchseluser 
angeschwemmt, welche als die des 
Saus-besitzen Schritt-en Kalinlerstraße 
54 hin-selbst ertannt wurde. 

Froviuz Jammer-w 
G it te t o to. Arbeiter Manthe und 

seau feierten ihre goldene hochzeit. 
Lauenburtp Das dem Tisch- 

cmnetsiee Blant in der Maueritraße 
Weise Wohnt-aus brannte bis aus 
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die Umfassungsmauern nieder, außer- 
dem wurden ein Stall und ein mit 
Holz gefüllter Schuppen ein Raub der 

Flammen. 
Stargard. Ueber-fahren und 

schwer verletzt wurde der Schleifer- 
; lehrling Vreitenhagen. —- Das hiesige 
Schwurgrricht verurtheilte den 19 
Jahre alten Arbeiter Albert Richard 
Sonnenberg aus Taschendorf wegen 
Körperverletzung mit Todeöerfolg zu 
4 Jahren Gefängniß. 

Treptow a. T. Jhre goldene 
hochzeit feierten die Arbeit-r Wstil- 
schen Eheleute im nahen Thalberg. 

Free-ins FOkeswigisoklleiw 
S ch l e s w i g. Der 15fährigeSohn 

des Malers Hintz hierfelbst spielte mit 
einem alten Revolver, wobei sich die-· 
ler entlad. Die Kugel drang dem 
Knaben in den Leib. Der Schwer- 
verletzte wurde nach Kiel in die Klinit 
aebrach —- Vermifzt werden der in 
der Blumenstraße wohnhafte Lohgeri 
ber Karl Willers und der in der Jo- 

thannisstrafze wohnende Feilenhauer 
s Carl Bergen —- Arbeiter Schnack fiel 

beim Besteigen feines Wagen zu Bo- 

den, wurde überfahren und schwer ver- 
est- 

A l t o n a. Auf dem im Jndiaquai 
liegenden Dampfer »fombuch« fikl 
der hier wohnende Kesselreiniger 
Häusler eine Treppe hinab und erlitt 
einen Oberfchentelbruch und schwere 
Verletzungen am Hinterkopf. 

Breitenberg. Eheleute Car- 
ften Meyer und Frau Margaretha, ge- 
botene Moordick, feierten ihre goldene 
Hochzeit. 

E l m s h o r n. Kaufmann Georg 
ZFranz Soltau stellte feine Zahlungen 
! ein. 
! F le n S b u r g. Pastor .Nissen, 
zDialonus an der St. Nicolailirche 
hier, feierte fein 25jähriges Muts-judi- 
liium. 

Provinz Zichkesiem 
M o d l a u. Die hiesige evangeli- 

fchr Kirchengemeinde feierte das 25- 
jährige Bestehen ihres Gotteshause-T 

z N e u m a r l t. Das 50jiihrige 
sBüraerjubiläum beging Schlossermei- 

ster Ernst Hensler. Seitens der stäh- 
tischen Behörden wurde derselbe durch 
eine Deputation beglückwünscht. 

Sieaendorf. Jn der Scheuer 
des im hiesigen Niederdorfe wohnenden 

sfiräuters Schmidt biach Feuer aus. 
Das Gebäude wurde nebst den sämmt- 
lichen Erntevorriithen ein Raub der 

« Flammen. 
S e i ffe n a u. Das Restaurant 

« «Waldfchlosz« des Besitzers Habicht 
Hlonnte auf ein fünfundzwanzigfährn 
ins Mist-Ahn niriickklickin 

l Steinau. Der Missionshilfsi 
verein Steinau 1 feierte sein fünfzig- 

« 
jähriges Jubiläum. 

Ja b r ze. Jm Ostfelde der Köni- 
ain LuisesGrube ist der Grubenarbei- 

,ter Bartoschet von herabstiirzenden 
Kohlenmassen getödtet worden. Zwei 
andere Arbeiter wurden verletzt. 

Provinz Hosen. 
P o se n. Schulrath Baldamus, der 

Direktor der Königl. Luisenstistung, 
j feierte sein 25-jähriges Amte-judi- 
s läunr — Wegen einiger Krautblätter 
» hat sich irr Zatrzetvohanland bei Xions 

der IZjährige Schultnabe Johann 
Piatla erhängt. Die Eltern des Ana- 
ben hatten sieh Morgens nach Xions 

zur Kirche begeben. Der 12jährige 
Johann hütete während dieser Zeit die 
Kübe. Die Thiere waren, als sie ei- 
nige Zeit unbeaussichtigt gelassen, in 
das Krautfeld gegangen. Die-Schwe- 
ster des Knaben bemerkte dies und 
drohte, es dem Vater bei seiner 
Heimkunft zu sagen. Aus Furcht vor 

Strafe nahm der Knabe einer der 
Schwester gehörigeSchürze und er- 

hängte sich mittelst des Schürzenbani 
des an einem Baume- 

B r o m be r g. Die Schirmsabrik 
von Rudolf Weißi feierte das Fest 
ihres 25jähri en Bestehens —- Das Gatderobengefchäst von Simon 
Schendel beging das Fest seines SO- 

jährigen Bestehens. Gleichzeitig feier- 
te der Begründer und Inhaber dessel- 
ben Simon Schendel mit seiner Ge- 
mahlin das Fest ver goldenen Hoch- 
zeit. 

Provinz Fuchs-w 
N o r d hause n. Reichsbant-Di- 

rettor Blantmeister von hier wurde in 

gleicher Eigenschaft nach Bielefeld ver- 
e t. vauedlinburg Die Verlags- 

und Sortimentshandlung von Chr. 
Frdr. Vieweg hierselbft ift durch Kauf 
in den Besitz des Buchhandlers H. 
Schwaneae aus Oschersleben überge- 
g.gen. 

R o h r b e r g. Einem Brande fiel 
das Anwesen des Landwirths Hesse 
zum Opfer. 

Sirt-sch. Gutsbesitzer August 
Wilhelm stürzte von einem hoch mit 
Kleeheu beladenen Wagen so unglück- 
lich herab, daß er mit dem Kopfe aus 
den Erdboden aufschlug und das Ge- 
nick brach. 

StaßfurL Dzrs Henschle’sche 
Ehepaar hierselbst feierte das Fest der 
goldenen Hochzeit Die lirchliche Ein- 
segnung vollzog Pastor ·Eggebrecht; 
nach ihr fand die Taufe eines Entels 
und eines Urenlels des ceubelpaares 
statt. — Die hiesige chemische Fahne 
vormals Leisler und Townsend, 
brannte vollständig nieder. 

U n se b u r g. Der 22 Jahre atte, 
unverheirathete Ver mann klsliihklm 
Krovp von hier wur e aus der Grube 
»Mutte« bei Ahmdorf durch triebe-ge- 

hesBe Koblenmassen verschüttet 

ilbelminenhok Pferde- 
und Kubstall des Besitrer ust avMaaZ 
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filen einem Brande zum Opfer. Dein 
GendarrnPallaI gelang es, alsVrand- 
stifier den Schultnaben Johann Intu- 
bowsty zu ermitteln. Da dessen Bish- 
riger Bruder seit dem Brande nicht 
aufzufinden ist, befürchtet man, daß 
das Kind seinen Tod in den Flammen 
gefunden habe. 

Provinz Dann-wen 
hannover. An Stelle des ver- 

storbenen Bezirks- Vorstehers Schuh- 
Y machermeisters Vertram wurde der 

Weinhändler H. F. Miiller zum Be- 
s zirts- Vorsteher gewählt —- Die gol- 

..«ne hochzeit feierten Rittmeifter a D. 
George v. Linsingen und feine Gemah- 
lin Elife, geb. v. Quistorp. —- Jn der 

s Kunst- und Metallgießerei von Männel 
) explodirte eine Granate. Dem Sohne 

des in dem Fabritgebäude wohnenden i Meisters Schnarchendorff wurde der 
Kopf vom Rumpf getrennt und dem 
Arbeiter Karl Baldermann der Leib 
vollständig ausgerissen. Auch Balderss 
mann ist feinen Verlenungen erlegen- 
— Auf ein 25jähriges Bestehen blickte 
die Möbelfabril W. Weingarten zu- 
rück. —- Dem Ortsaufsichtöbeamten 
beim hiesigen Telegraphenamt, Tele- 
grapheninspector Wiehle, wurde die 

I Vorsteherstelle des Telegraphenamts 1. 
Classe in Osnabrück übertragen. 

A s ch e n d o r f. Kanzleirath Josef 
Ridders beging fein Sojähriges Dienst- 
jubiläum. 

B u r g d o r f Dem Landrath von 

Baumbach wurde die Verwaltung des 
Landrathsamtes des hiesigen Kreises 
übertragen. 

D o r st a d t. Erschaffen aufgefun- 
den wurde in der hiesigen Gutsforst 
der 67 Jahre alte Gutsförster Wilhelm 
Ziegeler von hier. Derselbe war zum 
Kaninchenschießen in den Wald gegan- 
gen, woselbst sich ein fogenannter Lei- 
terbock als Schiefzstand befand. Von 
diesem Leiterbock msuß Ziegler herun- 
tergefallen und dabei der Schuß, wel- 
cher durch den Kon gegangen ist, los- 

gegangen sein- 
E l ze Pastor Hoarese feierte sein 

25jähriges Amtejubiläum Der Ju- 
bilar nahm aus diesem Anlaß die 
Glückroijnsche der städtischen Collegien 
und des Kirchenvorsiandes entgegen. 

Provinz Zvestfakew 
Hörbe. Jn Conturg gerieth der 

Kaufmann Fritz Fischer,genannt Krei- 
ger. 

Lipvstadt. Kammerherr Frhr. 
Friedrich von Schorlemer auf Oder- 
hagen und Gemahlin feierten die fil- 
berne Hochzeit. 

M i n de n. Dem Vahnhofsarbei- 
ter Tiemeyer hier ist aus Anlaß der 
Vollenduna einer fünfzigjiibriaen Ei- 

,senbabndienftzeit das Allgemeine Eh- 
renzeichen verliehen worden. 

Sendenhorst. Hier starb der 
Pastor Wilhelm Selbmann. Er wirkte 
57 Jahre als Prediger und war zuletzt 
10 Jahre in der katholischen Gemeinde 
in Friedrichstadt thätig 

W i ck e d e. Landivirth Beisemann 
und seine Frau starben an einem Ta- 
ge. Der Mann war 75 Jahre und die 

Frau 61 Jahre alt. Das Ehepaar is; 
gemeinschaftlich beerdigt worden· 

Useinprovinz. 
Köln. Der Kaiser hat dem Bei- 

geordneten Dr. jur. Wülssing zu Düf- 
seldorf, dem Affistenten des Direc- 
toriums der Firma Fried. Krupp, 
Landegsynditus a. D. Hoffmann zu 
Essen, dem Bürgermeister Bauer zu 
Sindorf den Rothen Adlerorden 4. 
classe und dem Polizei-Jnspector 
Setzermann zu Tiiffeldorf den Kro- 
nenorden 4. Classe verliehen. 

B o n n. Bergingenieur Dr. phil. 
Adolf Gurlt erschosz sich in seiner 
Wohnung. 

Düsseldorf· Aus- Anlaß der 
LHjährigen Thätigkeit des Landes- 
hauptrnanns Dr. Klein, fand hier im 
Ständehaufe eine vom Provinzialau5: 
schusfe oeranstaltete Festlchteit statt. 

E l be r f e l d. Frau Anna Wie- 
nert und Optiker Friedrich Schad ha- 
len Concurs angemeldet. 

Kaiserswerth Der bisherige 
Bürgermeister, G. A. Derpmann, 
wurde nach Ablauf seiner zwölsjiihri- 
gen Amtsperiode zum Bürgermeister 
unserer Stadt, mit der die Verwaltung 
der Landbürgermeisterei Kaiserswerth 
verbunden ist, einstimmig wiederge- 
wählt. 

K le ve. Bürgermeister Brod- 
rnann trat nach sljiihriger Amtsthä- 
tigteit aus Gesundheitsrücksichten in 
den Ruhestand. 

Provinz Hecken-Yakhu. 
h o m be r g. Dr. Gehen welcher 

längere Zeit hier als practischer Arzt 
thätig war, wird unser Städtchen ver- 

lassen, um nach Gießen überzusiedeln 
L o h r a. Nevierförster Reiß, der 

seit kurzer Zeit in den Ruhestand getre- 
ten ist, siedelte von hier nach Hameln 
über. 

S chl ii ch te r n. Früherer Land- 
tagsabgeordneter Lorenz Zimmer- 
mann, der 1877-—82 dem Abgeordne- 
tenhause angehört hat, tst hier im Al- 
ter von 80 Jahren gestorben. Vor eini- 
gen Wochen hatte er seinen Sohn, den 
sreiconservativen Abgeordneten her- 
mann Zimmermann durch den Tod 
verloren. 

T r e h f a. Rendant Kimmel an 
der stiidtischen Sparkasse hierselbst geht 
in gleicher Eigenschaft nach Fürsten- 
berg tpei Berlin. 

W le Z b a d e n. Polizeiassessor 
Rumuff ist zum Polizeirath ernannt 
und ihm die Stelle eines solchen beI der 

zPotizeiverwaltung in Stettin über- 

l tragen worden. —- Die Wjährige Wil- 
helmtne Koppenö, welche bei Bäcker- 

metster Lehr hierselbst bedienstet war, 
hat sich in der Badewanne ihrer Herr- 
schaft ertränkt. 

Miit-deutsche staat-n- 
Alte n b u r g. Die hiesige Stras- 

tammer verurtheilte den herzt-glichen 
Lehrer Emanuel Jäger in Alttirehsenl 
wegen jahrelanger schwerer Stttlich- : 

teitsverbrechen an Schulkindern zu 
einem Jahr 6 Monate Zuchthaus. — 

Oberlehrer einer. Rudolf Meitzner ist 
gestorben. 

B e r n b u r g. Feuer entstand in 
der Zuckerwaaren- und Theil-laden- 
Fabrit von Gustav Wimmer in der 
Bahnhofsstraße, welches an den in den 
Lagerriiumen ausgespeicherten Vorrä- 
then von Consett erheblichen Schaden 
anrichtete. 

Bra unschweig. Kammersän- 
gerin Fräulein Johanna Andree be- 
ging ihr 25jiihriges Bühnenjubiläum. 
—- Gerichtsschreiber - Aspirant Hugo 
Wagner von hier ist zum Gerichts- 
schteiber bei dem Amtsgerichte Schö- 
ningen ernannt worden. —- Festge- 
noniinen wurde hier der Barbier Os- 
tar Angergbach, der von der hiesigen 
Staatsanwaltschaft wegen Diebstahls 
und Untreue steckbrieflich verfolgt ; 
wurde. 

D e s s a u. Rechnungsrath Fried- 
rich Rennecke beging mit seiner Ehefrau 
das Fest der goldenen Hochzeit Viele 
Zeichen der Theilnahme gingen dem 

Jubelpaare zu. —- Geheimer Sam- 
tätsrath Dr. Heinrich Mohs, seit lan- 
gen Jahren dirigender Arzt des hie- 
sigen Kreistrantenhauses, Ehrenbiin 
ger unserer Stadt und Stadtverordne- 
ter, ist, 71 Jahre alt, hier gestorben. —-— 

Geheimer Sanitiitsrath Dr. Fraentel 
verschied hier im 88. Lebensjahre. Er 
war vom J. Juli 1862 bis zum I. 
October d. J. dirigirender Arzt der 

Landesirrenanstalt und hat sich um 

diese große Verdienste erworben. 
Gandersheim Jm Alter von 

59 Jahren starb hier der Professor Al- 
brecht Wille. Zwanzig Jahre lang 
hat er die hiesige höhere Schule geleitet, 
die sich unter seiner Führung im Lause 
der Jahre zu einem Progymnasium mit 
Realabtheilung entwickelt hat. 

Hachsem 
Elster. Jm nahen Neuberg ist 

der obere Theil des Gräftich Zedtwitz- 
schen Schlosses mit allem Zubehör nie- 

E dergebrannt· 
witterser. Auf den Bäcker- 

; tncister Wilhelm von hier wurde in der 

INacht von zwei magtirten Männern 
sein Raubantall verübt. Der eine der 

Räuber schoß mit einein Revolver auf 
HWilheltn und traf ihn in die rechte 
Schulter. Hieraus gewann Wilhelm 

lcn nisl Tkpit mirs-i hie Jhsjf ZU schlie- 
i fzcmAlser Aflcirm schlug, entflohe-n 

die Thäter. 
K am e n z. Der Bezirtsassessor 

tbei der hiesigen Amtghauptmannschaft 
Iv. Nostitz Wallivitz ist zum Lega- 
Ttionsserretär bei der Gesandschiaft in 
Berlin ernannt worden. 

L e i p z i a. Privatdocent Dr. med. 
Müller, Assistenzarzt an der Medizini- 

Jschen Klinit der hiesigen Universität, 
« übernimmt die Stellung des Oberarz- 
z 

tes und ersten Assiftenten an der Me- 
«dizinischen Klinik dcr Universität 
Greifstoalb —— Geheimer Kanzleirath 
Bergen der in den Ruhestand zu treten 
gedachte, ist nach längerer Krankheit 
im Alter von fast 80 Jahren gestorben. 

L ö b a u. Auf dem hiesigen Bahn- 
bofe wurde der Weichensteller Glinzel 
vom Weißenberaer Personenzuge über- 
fahren und starb an den erlittenen Ver- 
letzungen. 

M e i sfe n. Oberlehrer und Or- 
ganist Hientzfch an der hiesigen St. 
Afra Voltgschule feierte sein Pfäh- 
rigeg Ortsjubiläum 

N o s s e n. Durch Schadenfcuer 
«tvurde im beachbarten Ziarrbach das 
Wohnhaus und vie Echeune beS Mau- 
rerH Hannß gänzlich zerstört. 

P i e r s ch e n. Beim Abbruch der 
hiesigen Eleadeanstalt ertrank der 
aus Mickten gebürtige, 48 Jahre alte 
Maschinist E. Moritz Pfeiffer. 

P la u e n. Musttdirettor Louis 
Lohse, hier, Seminaroberlehrer a. D» 
feierte seinen 8(). Geburtstag 

Tr e u e n. Apothekergehilfe Kin- 
dermann aus Grotzisrh versuchte sich 
hier mit Chantali zu vergiften. 

W e hr s d o r f. Das Wohnhaus 
des Bauerngutsbesitzerg AugustPietsch 
brannte nieder. 

W e r d a u. Einem Brande fiel die 
vor der Zinnrot öd Wilb’schen Fabrik 
gelegene Wollniederlage sammt Gehöft 
zum Opfer- 

W o h l a. Jm hiesigen Ritterguts- 
hofe brannte eine Feime Rapsstroh 
nieder. Der Brandstifter Heinte wurde 
in Kittlitz verhaftet. 

Z it t a u. Der König hat den zum 
Vice- und Deputy-Consuk der Ver. 
Staaten von Amerika hierselbst er- 

nannten, in Görlis tvohnhafien Kauf-· 
mann H. Schilling in dieser Eigen- 
schaft anerkannt. 

Helfensxarmstadh 
D a r m st a d t. Geheimrath Paul 

Schlippe, General-Staatsanwalt und 
Ministerialrath i. P» ist nach länge- 
rem Leiden gestorben. — Carl Phi- 
lippi, Hoftheater - Feuerwächter, und 
Gemahlin feierten ihre silberne Hoch- 
zeit. —- Borarbeiter Johann Müller 
aus Traisa konnte auf eine 50jährige 
Dienstzeit in der chemischen Fabrik von 
E. Meer hierselbst zurückblicken- 

Bingen. Stations - Assistent 
Wilhelm Kern wurde in den Ruhestand 
versetzt. Aus diesem Anlaß erhielt er 
das silberne Kreuz des Verdiensto:«- 
deute Philipps des Großmüthigen. 

Bodenhetm. Vorn Zuge iiberi 
fahren und getödtet wurde der 21jähs 
rige Sohn desRangirmeisters Schmidt 
von hier. 

G i e sze n. Außerordentlicher Pto- 
fesfor der Beteriniirrnedicin, Vorstand 
der thieriirztlichen Politlinik an der 
hiesigen Universität, Dr. Franz Preu- 
ße, legte diese Stelle nieder. 

Yayevn 
S u l g e m o o s. Das umfangreiche 

Oetonoiniegebäude des Bauern We- 
stermaier brannte mit allen Futter- 
und Jnventarbeständen nieder. Zwölf 
Pferde und 40 Rinder lamen in den 
Flammen um. Zwei Knechte erlitten 

Lo schwere Brandwunden, daß sie star- 
en. 

Treuchtlingen. Jm nahen 
SteinbruchMaxbruch kletterte der acht- 
jähriae Sohn des Stallmeisters Eger 
auf einen Haufen aufgestapelter Litho- 
graphiesteine. Die Steine stürzten zu- 
sammen und zerschmetterten dem 
sechsjährigen Brüderchen, das unten 
spielte, den Schädel, so daß der Tod 
sofort eintrat. 

R o se n he i m. Großes Aufsehen 
verursacht hier die Vergiftung des Jn- 
habers der Anstalt fiir Porzellanpho- 
tographie, Otto Lenz, welcher mit Fa- 
milie erst kurze Zeit hier weilte. 

S u l z b a ch. Geistlicher Rath Mi- 
chael Gras, ehemaliger Dechiant und 
Stadtpfarrer hierselbst, ist nach länge- 
rern, schwerem Leiden in Ensdorf ver- 

schieden. 
W u n s i e d e l. Ein in Amerika 

wohnender Freund unserer Stadt, der 
ungenannt bleiben will, hat derselben 
fijr Zwecke der Stadtverschönerung ein 

teschenl von 1000 Dollars zugewen- 
det. 

W u r z b u r g. An Stelle des ver- 

storbenen Domcapitulars Schmitt 
wurde der Pfarrer und bischäfliche 
Geistliche Rath Klemens Valentin 
Heßdörfer in Schweinfurt zum Dorn- 
rapitular im hiesigen Domcapitel er- 
nanni. 

Mitrttcmberg. 
S t u t i ga rt Der Präsident des 

evangelischen Consistoriums, Freiherr 
Wilhelm von Gemmingen, beging sei- 
nen 75. Geburtst-.ag Gemmingen ge- 
hört seit 40 Jahren ununterbrochen 
der Ständetammer an.—tltegierungs- 
Präsident Gustav Adolf o. Klumpp ist 
im Alter von 81 Jahren aus dein Le- 
ben geschieden. Wenige Tage später 
ist ihm sein älterer Bruder, der frühere 

JDireetor der Hofbibliotheh Dr. Otto 
o. tilumpp, im Alter von 83 Jahren 
im Tode nach-gefolgt. —— General v. 

Bilsinger, Generaladjutant des Kä- 
nigg, iam bei einem Augritt infolge 

Scheueng seines Pfades zu Fall und 

l".erlitt eine Verletzung am Rückgrat — 

IProsessor Dr. Albert Sigel, ilsorstand 
koer Uga - Heu-anstatt uno Prosenor 
fiir Naturwissenschaften an mehreren 
Unterrichtsanstalten, ist im Alter von 
62 Jahren hier gestorben. 

Altensteig. Das große Sage- 
werl der Gebrijder Theater hier 
brannte vollständig ab. Der Schaden 

lbeträgt gegen 15(),U()0 Mark. Wie 
erstgestellt wurde, entstand das Feuer 

durch eine zu hoch geschraubte Erdöl- 
lan1pe. 

Blaufelden. Einem Brande 
fielen hier drei Scheunen und mehrere 
kleine Gebäude zutn Opfer. 

E l l tv a n g e n. Reallehrer a. D. 
Dr. Eble hier feierte seinen 93. Ge- 
burtstag. Die Stadttapelle brachte 
ihm ein Ständehen. 

Baden. 
K ii fe r t ha l. Feuer zerstörte die 

Scheune dies Landwirthg A. Scholl- 
maier Ill, infolge Unvorsichtigleit sei- 
nes 14jiihrigen Dienstmädchen5; auch 

z tie angrenzenden Gebäulichieiien, 
Scherme, Schuppen und Stallungen 
des Landwirths Johannes Hoffmann 
V, brannten nieder. 

L a u d a. Jn der Tauher ertranl 
hier der Schlosser Brand aus Königs- 

x hofen. 
l M a n n he i m. Bei der Milliar- 

schwimmfchule fand man im Rhein die 
Leiche des 21 Jahre alten Dienstmäd- 
chens Marie Ruder. 

M e e r s b u r g. Der Director der 

hiesigen Lehrerbildungsanstalt August 
Was-mer wurde auf sein Ersuchen we- 

gen leidender Gesundheit in den Ruhe- 
stand versetzt. 

Rust. Feldhiiter M. Bellert, 68 
Jahre alt. erhängte sich in einem An- 
fall von Trübsinn. 

Schwetzingen Alt Bürger- 
meister Kaufmann K. Mechling, über 
dessen Vermögen derConcurg verhängt 
worden ist, verschwand von hier. 

S ch ö n a u. Bei der Bürgermei- 
terwahl wurde Gemeinderath und 

Sägereibesltzer Emil Kappeler gewählt. 
Ueberlingen. Jn dem zur 

Stadt gehörigen Wald »Lanlenhalde« 
erhänate sich der Essijährige Zimmer- 
mann Christian Schwarz von Meß- 
stetten. 

Voltertghausen Bürger- 
meister Alois Schädler ist wieder- 
getvählt worden. 

W a se n tv ei le r. Feuer zerstörte 
Kelter- und Holzschuppen des Vereins- 
rechners Rudmann. 

W o r b l i n g e n. Matthäus König 
beaina mit seiner Frau das goldene 
Eheiubiliium 

Rheinpfnkz 
S p e i e r. Regierungsrath Conrad 

hier wurde zum Regierungsdirector 
bei der hiesigen Kreisregierung er- 
nannt. Jnfolge der Beförderung er- 

lischt das Lardtagsmandat des Verm 
Conrad. 

s— 

A r z he i rn. Eine Feuersbrunst 
zerstörte die Anwesen von Georg Jac- 
aer, Franz Doll und Franz Kiefer-. 

E i s e n b e r g. Dur Kohlengase 
aus dem Ofen fanden d e 20 unds 
Monate alten Kinder des Thongriibers 
Philipp Krauß den Tod. 

FrankenthaL Schlosser Franz 
Förster ist wegen Sittlichteitsverbw 
chens zu einem Jahr Gefängniß verur- 

theilt rvorden. 
Kirchheitn a. E. Der 57 Jahre 

alte Wirth Wendet von hier gab in 
der Nothtoehrauf den 20 Jahre alten 
Tienstknecht Wilhelm Euler einen 
Schuß ab, welcher Euler schwer ver- 
letzte. Wendel wurde verhaftet. 

Wechkenburg. 
K r i v i y. Jhr goldenes Hochzeits- 

feft feierten die Eheleute Schwarz. 
S a n i tz. Auf eine fünfzigjährige 

Dienstzeit lslickt der Kantor Köppel 
zurück. 

S ü l z e. Das Fest des SOjiihrigen 
Amtsiubiläums feierte der Gutsförstep 
Krohnfuß auf dem gräflich Wachtrnei- 
ster’schen Gute Eixen. 

sW i B m a r. Nach längerem Kranss 
lenlaaer verstarb hier der Gymnasiab 
Professor Dr. Conrad Leysaht. Der- 
selbe war seit Michaelis 1874 an der 
hiesigen großen Stadtschule thiitig. 

Dkdenburg. 
Oldenburg. Leutnant v. d. 

Wense von den 19. Dragonern, ein 
Vetter des Rittrneisters v. d. Wense« 
stürzte bei der Schnitzeljagd der Offi- 
Iiere des Dragonerregimsents bei War- 
denburg und zog sich schwere Kopfwe- 
letzungen zu. 

E utin. Jm Fürstenthum Lübeck 
wurden zu Landtags-Abgeordneten ge- 

; wählt: Hufner Tews-Gleschendorf, 
HGserneindevorsteher BruhnsiStocbeb 

dors, Hufner Grimm-Krumme und 
Atntgeinnehrner Döhler hierselbst. 

J ld er. Jn Concurs gerieth der 
Möbelhändler Johannes Asseier. 

Tret- Zitiidte. 
H a m b u r g. Hier ist dac Bür- 

gerschaftsmitglied J. G. H. Rock- 
strohm im 78. Lebensjahre verstorben; 

z der als Maurermeister und Jnhabet 
I der Baufirtna J. Albers est- Rock- 

i strohm sehr angesehene Mann gehörte 
der Bürgerschaft seit 1874 an. — Jti 

F der Humboldtftrasze rutschten im. 

ZHause des Wirthes Börnsen mehrere 
E Kinder das Treppengeländer hinunter; 

dabei stürzte die Istjährige Tochter des 
i Tischlergesellen Harnash von der Höhe 
»der zweiten Etage in den Haustür 
« hinab nnd war aus der Stelle todt. —- 

» Die vierjährige Tockter der in der 
s Spaldingstraßc wohnenden Chriqu 
; Albers riß sich einen Ton mit heißem 
: Wasser über den Körper. Das Kind 
terlitt derartig schwere Brandwunden- —Il-- O ----- 

M 

i UUH TO ILULLU — JLILUUJ existiequ 

E Mendt feierte mit seiner Ehefrau das 

gest der goldenen Hochzeit· Pastok 
r· Rebatten segnete das Jubeipaar 

ein und überreichte ihm dabei die vorn 

-Kaiser verliehene Ehejubiläumsmeo 
daille. -— Als Leiche aufgefunden wur- 

de im Fleeth bei der St. Annenbrücke, 
der seit einigen Wochen vermißt ge- 
wesene 12jährige Knabe Hans Bau- 
spieß aus der Springellviete No. 20. 

Aus hriher See verunglückt und gez 
starben ist siapitiin Schimmer-, derFichå 
rer der Viermasibart ,,Pisagua«. Das 
Schiff, welche-.- zur hiesigen Sessel- 
schiffgrhederei F. Laeisz gehört, wak 
von Jquique nach Hamburg in See 
gegangen. Die Führung des Schiffes 

Iiibernahm der erste Officier der »Vi- 
sagua«. — Jakob Reis. Mitinhaber 
der hiesigen Firma Reis öd Richter, 
starb im 73. Lebens-fahre in Wiesbak 

grchweiz 
L user n. Das neue Kontoris- 

spital in St. Fiarli bei Luzern zählt 
lU thinzelbauiem ZJtO Kranicnbetteii 
und tostet iioer noei Millionen Für 
den» Betrieb ist ein Fonds von 075,- 
Wo Franc- vorhanden; doch wird der 
stantvn noch alle Jahre starke Zu- 
schüsse leisten müssen. —- Metzger- 
meister Peter Sctxobinger in Luzern 
m kürzlich version-m hat 25,006 
Francg zu wohlthätigen Zwecken vers 
macht. 

R i ck e n b a ch. Hier verunglückt 
letztbin im sogenannten ,,Weidli« die 
70jahrige Frau Tschudin. Betst 
Vorfahren des Erndwagens zum La- 
den wurde die Frau von de eines 
Vorderrade an der Schürz gepackt 
und zuBoden gerissen, wobei ihr dann- 
dag Hinterrad direkt mitten iiber den 
Körper fuhr. 

Deiterreichsgtngarw 
K a p l i h. Volksschullehrer Hans 

Thumler feierte das Jubiläum seiner 
Zöjährigen Lehrthätigkeit. 

Neuntirchcn. Auf ein loc- 
jähriges Bestehen lickte die hiesng 
Druckfabrilg Aktiengesellschaft zut- 
riiek. 

Pilsew Jngenieur Josef Thei- 
mer wurde zum Vorstand - Stellver- 
treter der Bahnerhaltungs sSektios 
Pilsen lll. ernannt. 

Bilin. Brunnen-Direktor Adolf 
Winter feierte das 50jiihrige Dienstja- 
biläum. 

B u dap est. Bei den Divisionss 
manövern in der Nähe der hauptstadc 
wurde während eines Feuergefechies 
gegen den markirten Feind der com- 
mandirende Lieutenant Brett durch ei- 
nen von gegnerischer Seite kommenden 
scharfen Schuß ziemlich schwer ver- 
wundet. Gerüchten zufolge galt die 
Kugel nicht dem Lieutenant, sonder- 
einem höheren Officier. 

G atb l o n z. Rektor Frankl aus Li- 
busch ist zum Pfarrer der hiesige- 

gvangelischen Gemeinde gewählt wor- 
en. 

den. 


